
Amtsblatt zur Laibcher Z c i l M .
!^r. 136. Donnerstag den 17. J u n i 1863
Z. 309. u (2) Nr. 4337.^

K u n d m a eh n n ft.
Dic Finanz-Verwaltung findet in Betreff der

Dauer des Zwangscurses dcr, mit Erlaß vom
22.März 1852 (Neichsgesehblatt vom Jahre 1 8 ^ ,
XX,. Stück) zur Einziehung bestimmten Relchs-
schahscheine z. 10 si- anzuordnen dap diese
Reichöschahscleme bis Ende October , 8 5 ^ als
dem Zeitpuncte, bis zu welchem N- ohnebeson-

! dero Bewilligung des k. k Flnanz-Mnnster.umo
bei der "andeü-Hauptcasse umgewechselt werden
können "von Jedermann bei allen Zahlungcn
nach ihrem vollen Nennwerthc anzunehmen sind.

Diese Bestimmung wird in Folge hohen Fi-
nanz-Ministerial-Erlasses vom l i . Mai d. I , ,

! Zahl 6323, im Nachhange zur hierortigen Kund-
machung vom 28. März d. I . , Zahl 2622, zur
allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Steuer-Direction in Laidach am
3. Juni 1852. Si. /,337.

I t «1 % g 1 a «•
Denarstvino vodsivo spozna za dobro,

gledc terpeza posilncga obicka , z razpi-
8om Q2. Marca i8Ö2 (derz. zakonik lota
1852, XXI. del) za nazaj polegnjenje odlo-
f'Onil) der/iavo-zakladnib Jisl.ov po 10 g'd.
zaukazati, da se imajo ti dei žavo-zakladni
lisli do konca Oktobra l852, koi «.lobe,
do ktere su Lrez posebnega privoljcnja c.
k( Jenarstvincga ministerstva pri dezclnih
glavnili denanricah zamonjovati inorej'^
od vsaccga pri v.sih platvcvanjvili po njihni
(>ti]i vrednosti jcrnati.

To so da vslcd razpisa visocega dnarsl.-
v>nega ministers!va 11. Maja t. 1. si. 63v3
'lodalno k lukajsnemu razglasu ^8. Marc.»
!« J. st. 2622 sploli V(;diti.

<)<l c. k. davknega vodsivo v Ljul)l-
1 ^ 3 . .lunija i852.
^' 3lN. :. (2) Nr. 4867.

K «» « d «n a «H »l « ft.
I n Folge Erlasses des hohen k. t. Finanz-

Ministeriums vom 28. Mai d. I . , Z. 780«,
hat die Direction dcr privil. österreichischen Na-
tionalbank, mit Zustimmung des hohen k. k

' Kinanz-Ministeriums,unter 24. Mai d . I . , Z . 3 N 7
beschlossen, die in den Kundmachungen vom l 2 .
October und 27. December I 8 5 l festgesetzten
listen für die Einlösung der Banknoten zu
? st., w st., , W si. und ,«WN fi. IV. Form
^ folgender Weise zu verlängern:

l . Die Banknoten zu Füns, Zehn, Hundert
und Tausend Gulden l V . Form, werden
bis letzten September 1^52 bei sämmtlichen
Bankcasscn in W i e n , P r a g , V r ü n n , Lem-
berg, Pesth, Kaschau, Temesvar, Her.
mannstadt. Kronstadt, ^ n z , Innsbruck,
wratz Agram und Triest, im Wege der
Verwechslung wie der Zahlung, dann bei
den in öai
bach, Klagensutt, Görz, Salzburg, Czer.
nov.tz und Krakan, im Wege der Ver
wcchölung angenommen werden

2 Vom I . October 1852 bis letzten Decem-
ber , 8 5 2 wird die Annahme der, im ersten
Absähe bezeichneten Banknoten, sowohl in

' ? e 7 ^
3 . ^ M a 7 ^

de« Umta,,«, ,̂  !, ^ ^"' ^ >^°ch wrgm
M, sick unn tt>„^" '"bezeichnet.,. »a„k,,°.
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v R a z «• 1 a s .
 Sl- m»-

v sled razpisa visocega c. k. denarstvi
. ' ^ a ministerstva 28. Maja t. 1. si. 7 8o6

Vn<lsivo priv, avslriansko narodsko bankc

•L do voljcnjem visoccga dcuarstvincga mi-
nisterslva 2/|> Maja t. I. ,si. 3 i l 7 sklonilo,
v razglasili 12. Oklobra in 27. Occenibra
1851 postavljcnc obroke ali briste za 11a-
zajpolcgncnje bankovcov po 5 gid , 10 gld ,
loo gld. in 1000 gld. IV. oblike lako Ic
pudaljšali:

1. .Bankovci po pot, dcsct ; slo in jezčr
goldinarjev IV. oblike sc bod > do
poslcdnjega dnc: Seplembra l85"2 p "
vsih bunknih dcnarnicab na Dunaju,
v l.Vagi, Benin, Lvovu, Poslu, Kasowi,
Teine.šviiru, llerinauiisUidLu , Kron-
sladhi, Lincu, Inspruku, Gradcu, Za-
grcbu in Terstu zamenjcvali kakor tudi
za placila jemali, poiem pri denarni-
<:ah za zainenjavo bankovcou v i j 1 ' -
bljani, Olovcu, Gorici, Salcburgii, Cer-
novicah in Krakovim zamenjcvali.

2. Üd 1. Oktobra i852 do poslednjega
Deccmbra l85'2 se bodo v pcrvim od-
slavku omenjeni bankovci zamenjevali
kakor lu'di za placila jemali samo se
[)ii bankni denarnici na Dunaju.

3. Ko li obroki prctecejo, se bo pa vim-
der zavoljo zaincne imenovandi ban-
kovcov naravnost na bankno vod>Lvo
obcniili

Od c. k. dovkiicgn vodsl.va v ] ĵu-
bljani 3. Junija i8v52.

Z. 3 , 1 . ., (2) Nr. »095».
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieser k. k. Finanz-Landes-
Dncttion ist eine Kanzlei-Assistenten-Stelle mit
dem Iahresgehalte von 4 W st. im Concretal-
status der Beamten dieser Dienstes-Cathegoric
für die unterstehenden Cameral - Bezirks - Verwalk
tungen in Erlediguns, gekommen.

Diejenigen, welche sich um dieseDienstisstcll.',
oder im Falle durch deren Besetzung eine Assi-
stentenstelle mit dem Gehalte jährlicher 35<l f l . ,
:j<»<> ft. vder 25l) fi. erlediget werden sollte, um
eioe derlei Stelle bewerben wollen, haben ihre
Gesuche, worin sich über das 'Alter, die zurück
gelegten Ttudien und die bisheriges Dienstleistung,
dann über die mit gutem Erfolge bestandene Prü-
fung aus den Gefa'Ns-, Cassc- und Verrechnung'
Vorschriften, über die Moral ität und allfalligln
Sprachkcnntnisse auszuweisen ist, bis l a n g -
stens l « . J u l i l. I . Hieher zu überreichen,
und darin zugleich anzugeben, ob und in wel
chem Grade sie mit einem Beamten dieses Finanz-
Gebietes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Finanz-Landes-Direction für Stcier
mark Kärntcn und Kram.

Gratz am 2. Juni 1852.

Z. 306. . ^ 3 ) ^ " ^ 7 2 ^ 8 .
K u ll d m a ch u n g.

Laut Erlaß des hohen Ministeriums für Han-
del, Gewerbe und öffentliche Bauten vom 16.
April l. I . , Zahl75«5jr'., ist das zweite Heft
der zweiten Abtheilung des vom k. k. Cours
Bureau in Wien verfaßten »topographischen Post-
Lexicons", die Kronländer Böhmen, Mahlen und
Schlesien umfassend, so eben im Dlucke elschlenen.

Der Preis dieses Heftes wurde auf 35>cr-
undzwanzig Kreuzer festgesetzt, und es kann das
selbe bei der hiesigen Zeitungs-Erpedltlon, dann
bei allen k. k. Postamtern und Post-Expeditio-
nen bezogen werden.

Eben daselbst befindet sich auch das erste
Heft des obgenannten Post. Lexicons um den
Preis von 24 kr., wie auch das Post-Lexicon
für Nicdcrösteneich um den Preis von 1 si.
30 kr. zum Verkaufe vonäthig.

Was in Befolgung des cingangserwahnlcn
hohen Erlasses hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wild.

K. k. Postdilection. Trieft am I. Juni 1852.

Z. 318. :, (,) Nr. 29^2.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I n der landesfü'rstlichen Stadt Weixelbmg
in Krain ist in Folge Aufkündung des Dienst-
oclttagcö von Seite des gegenwärtigen Post-
Expedienten die Postcxpedilions - Stelle daselbst,
mit welcher eine IahresdestaUung von Einhundel t
Gulden velbunden ist, in Elledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, gegen Ellag einer
Caution von Zweihundert Gulden C. M . und
gegen ?lbschliesil!ng eines Dienstuel träges zu vcr»
leihende Dienstesstelle haben ihre Gesuche, il, wel-
chen sie ihr Alter, ihre bisherige Beschäftigung,
Vermögenövechalt'il'sse und den Besitz einer, wo
möglich in der Mitte von Weixelburg, jedenfalls
aber an dcr Poststraße daselbst gelegenen feuel-
sichern und für den Postdicnst vollkommen geeig-.
ncten Localität glaubwürdig nachzuweisen habe,:,
bis Ende Jul i l I . bei der gefertigten Post-
Direction eiuzublingen.

Zugleich wird bemerkt, daß der neuernannte
Post-Expedient sich oor Uebernahme der Post-
Expedition die zur anstand5losen Besorgung der
PostgcsclMe nöthigen Kenntnisse durch practische
Verwendung bei einem k. k. Postamte oder einer
Postcxpedilion cigen zu machen, und sich hieraus
einer mündlichen und schriftlichen Prüfung zu
unterziehen haben wird.

K. k. Postdirection für das Küstenland und
Krain. Tuest den 7. Juni 1^52.

3. 31U. .-, (1) ucl Nr. 2861.
K l, n d m a ch u n g.

Nachdem die k. k. Postexpedientenstelle in
Haidenschaft (.Vl.li^.^!!,!!) in Erledigung gekom^
men ist, wird für dieselbe hiemit der Concurs
auLsteschritbcn.

M i t dieser Bedienstung ist eine fixe Bestal-
lung jährlicher Sechzig Gulden, eine Remune-
ration anstatt der Briefportoantheile von jährli-
chen Fünfzig neun Gulden 36 kr., ferner fünf
Prozente Antheil von den bar eingehobenen und
verrechneten Portogebühren für Geld- u: Fracht-
seudnngen , endlich eine Amtöjpesen-Beihilfe von
jähllichen Zwanzig Gulden, und die Verfech-
tung zum Erläge einer Caution im Betrage von
Zweihundert Gulden verbunden.

Die Bewerber um diese Abschließung eines
halbjährig kündbaren Dienstvertrages zu verlei-
hende Stelle haben ihre gehörig belegten, eigen-
händig gcschliebenen Gesuche bis zum 15. Jul i
1852 bei der gefertigten Postdirection einzubrin-
gen und darin ihr Alter, die bisherige Beschäf-
tigung, ihr politisches und moralisches Wohlver-
halten, sowie auch die Vermögcnsverhaltnisse
und den Besitz einer vorlheilhaft gelegenen, feuer-
sichern, für den Postdienst geeigneten Localität,
glaubwürdig nachzuweisen.

Von der k. k. Postdireclion Trieft am ll>.
Juni «852.

Fischer »n. s>.
Z. 32«. ;, (») Nr. 3287 inl 1lU0.

C 0 n c u l s - K u n d m a ch u n g.
Bei dem hiesigen k. k. Postamte wird ein

unentgeltlicher Aspirant zur probeweise», Verwen-
dung aufgenommen, wofür der Concurs mit dem
Beifügen verlautbart wird, daß die gehörig do-
cumentirtcn Gesuche bis zum 28. Juni d. I .
bei der gefertigten Direction einzubringen seyn
werden.

Hicbei haben sich die Bewerber insbesondere
auszuweisen:

1) über das zurückgelegte 18. Lebensjahr und
eine vollkommen gesunde Körperbeschaffenheit;

21 über die an einem inländischen Odergym-
nasium oder einer Oberrealschule, oder einer
andern dieser letztcrn gleich gehaltenen Lehr-
anstalt mit gutem Erfolge zurückgelegten obli-
gaten Lehlgcgenstände, unter Beibringung des
Absolutoriumö i
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3) über die vollkommene Kenntniß der Landes-

sprachen.

Endlich haben dieselben auch anzugeben, ob

sie mit einem der Hieramts angestellten Beamten

und in welchem Grade verwandt oder verschwä-

gert seyen.

K. k. Postdireccion für das Küstenland und
Krain. Trieft den 7. Juni »852.

Z. 802. .-. NrTÄli .
E d i c t

über die ö f f e n t l i c h e g e r i c h t l i c h e V e r -

steigerung v o n S t e i n k o h l e n b e r g b a u -

Lehen zu Got tschee i n K r a i n .

Von dem Bergsenate des k. k. Landesgcrich-

tes zu Laibach wurde über Ansuchen der Mar ia

Kikel, verehelichte Stinne, Ursula Kikel und des

Herrn Andreas Samida , als Vormundes der

minderj. Gertraud, Johann, Joseph, Magdalena,

Mathias und Andreas Kikcl , in die öffentliche

gerichtliche Versteigerung des aus 2 Doppcl-

Feldmaßen: Heinrich und Joseph, und 4 cinfa-

chen Feldmaßen: Stephan, Anna, Alois u. An-

dreas bestehenden Steinkohlenbergbaues ^!ull<:!>

l l l bei Gottschce gewilliget, und zur Vornahme

dieser Versteigerung die Tagsatzung auf den 17.

Ju l i l. I Früh !> Uhr im Orte' der Bergbau-

Objecte angeordnet.

Die vorläufigen Bedingniffe sind:

1 . Die Doppel-Feldmaß Heinrich wird um

5 W f l . ; die Doppel - Feldmaß Joseph um » W si.;

die einfache Feldmaß Stephan um 5 W st.; jene

mit Namen Anna um 5 W f l . ; jcne mit Namen

Alois um 25U si.; endlich jene mit Namen

Andreas um I W ft. ausgerufen und jedes Lehen

einzeln vorläufig dem Meistbietcr zugeschlagen

werden.

2. Sodann werden jedoch die erzielten ein-
zelnen Meistbote summnt, und für den Fall,
daß Jemand für sämmtliche Lehen mehr als den
Hcsammtbetrag der einzelnen Meistbote bictcn
sollte, uerden hiedurch die Einzelnkäufe ausgehe
ben, und sämmtliche Lehen dcmjemgcn Ersteher
zugeschlagen werden, der hiefüv den höchsten Be^
trag übcr die Summe der einzelnen Meistbotc
bieten wird,

3. Die Hälfte des Erstehungspleiscs ist zu

Handen der Licitations - Commission sogleich bar

zu erlegen, die andere Hälfte aber muß entweder

erlegt, oder gleichzeitig mit der Umschreibung auf

den Namen des Erstchers an den Bergbau-

Objecten oder sonst plipillarmaßig sichergestellt

werden.

Die weiteren Bedingnisse werden die Ver-

kaufer den Kauflustigen am Tage der Feilbietung

bei Beginn dc» selben bekannt geben.

«aibach am 8. Juni »85,2.

Z ^ 3 U l . i. (3) Nr. 2535.
E d i c t

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l a u b i g e r d e s

G u t e s E r e n a u.

Von dem k k. Landcsgerichte zu öaibach

wurde übcr Einschreiten d.s Herrn Daniel D t t -

tela, Eigenthum.rs des Gutes Erenau, und

Bezus,sdercchtigtel, für die, in Folge der Grund-

entlastung aufgehobenen Bezüge, in die Einleitung

des Verfahrens zur Uederiveisung der auf diesem

Gute haftenden Forderungen auf das bereits

ermittelte Urbar- und Zchcntentschädigungscapi-

tal pr. 391N si. 4« kr. und pr. 1625 si.

gcwiUiget.

Es werden daher alle Jene, welchen ein

Hypothekcn recht auf das Gut zusteht, hiemit

aufgefordert, ihre Ansprüche sogewiß bis N).

August l. I . hiergcrichts anzumelden, als sie

widrigens in die Uebcrwcisung ihrer Forderungen

auf die Entscha'digungs ' Capitalien nach Maß-

gabe dcr sie treffenden Reihenfolge als still-

schweigend einwilligend eracht«t, bei dcr Ver-

handlung nicht weiter gchört, sofort den weite-

ren, nn §. 23 des Patentes vom N . )lpri l

' 8 5 , , Nr. 8 4 , Rtichs - Gesetzblatt S t . X X V ,

auf das Ausbleiben cineö zur Tagsatzuna. vor-

geladenen Tabular-Gläubigers gesetzten Folgen

unterzogen, u,id mit ihren Forderungen, wenn

Ne d,e Reihenfolge tr i f f t , sammt den aUsäUigen

dreijahngen Zinsen, falls deren Berichtigung nicht

ausgewiesen wi rd , unter Vorbehalt der weiteren

Austragung auf die erwähnten Entschädigungs-

Capitalicn überwiese» w.rden »uürdcn.

Die Anmeldulig kann mündlich oder schrift-

lich geschehen, und nn<ß die im H. 12 des obbe-

zogencn Patentes vorgeschriebenen Förmlichkeiten

und Modalitaten enthalten,

Laibach am I . Jun i 1852.

Z. 798. ( ! ) Nr . 2228.

E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Mo t t l i ng wird hicmit
bckannt gemacht-

Es sey über Anstichen der Katharina Bajuk,
»on Nadovica H . N r . 4« , wegen ihr von Math ias
Malbckovitsch, von Radcvica Nr , 2 2 , aus dem
gerichtlichen mit de< Vollstrcckungsklauscl versehenen
Vergleiche ll<!« 2 l . August «85«', Z. 2778 , schul-
d igm «1 f l . , dcr Vergleichs- und Erecutionskrsten,
in dic cxeclilive Versteigerung der, dcm Letztcrn ge-
hörige»», zu Nadovica x,i!) Eonsc. H.r. 22 gelegenen,
im vormaligen Grundbuche der Herrschaft Aüiöd
8,l!i Nectf. N r . 41 '.^ vorkommenden, gerichtlich aus
248 si. ceschätztcn 4 kr, 3 dl, Hübe nebst W o h n - u n d
Wirthschastsgebäuden gcwilliget, und scyen hiezll drci
Feilbictungstermine, und zwar a u s den 5. J u l i ,
a u f den 5. A u g u st u n d a u f den 6. S e p t c m
d e r «852, jedesmal vo rm i t tags l im !> Uhr mit
dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn die Rca-
Il'tät bei der ersten oder zweiten Feilbictungstags.iz.-
zung nicht um oder über den Scbätzungswerth an
M a n n gebracht werden könnte, sclbe bei der dritten
auch unter demselben hintangcgcben werden würde.

Das Schatzungsprotocoll, dcr neucstc Grund
buchsextract und die Licitationsbedingniffc können
von Ie tc rmann in den gewöhnlichen Amtsstundcn
hiergerichts eingesehen werden.

Mo t t l i ng am 3, M a i «852.

Z, 79!». ( ! ) Nr. 1927
j E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Mo t t l i ng wird hicmil
bekannt gemacht:

Es sey in der Execulionssache des Marko
^ „ k l , ? , von Unter. Lokwitz H. Nr . «4, w^dcr Georg

>!»KI<', von c r e i d o r l N r l 7 , wcgcn a^s dcm wir tb
schaftsämtllVI'tN 'vergleiche ,!ll<>. 2«. J u l i «8' .8, Z.
«5,9, s.l llloigen i!8 f l , 20 kr. <>. « <> , i» die <rc<
llit ive Feilbictung der, dcm Letzten gehörigen, ini
vormaligen GruiNbuche der Herrschaft Möt t l iüg 5>>I)
Eur r . N r . , 8 4 7 , l « 9 2 , 2025. 2028 und >".0.'l l ,
d.'llii Rust. (Zurr. Nr. 22!» rolkommcndcn. aclicht-
lich alif l'.') fi. geschätzten Ucdcr1,"ts Nealitälen
li, I'!«,^V'!<-U gcwi l l inct , l,nd s.ysli hiezu dm Fli l^
dictul igstcrmine, und zwar' a u s d e n 8. J u l i ,
a l l s del» <). A u g u s t u n d a u f d e n !>. S c p
t e m b e r 1 8 5 2 , zedcomal Vormit tags l,m !) Uhr
im 3>l.e der Ncalitalcn mit dcn, Anhail^c ailberaliml
woidel i , daß, wen» tie .^l,a!!täl<ll N'cht b(i der
ersten oder zweiten Feildictmigötaqsatzmig um
odcr übet den Schaylmgs'vetth an '».Vcalln gcdracht
werden konnten, sell)e bei dcr dril len auch uittc»
demselben hintangegeb^n werden würden.

Das Schatzlmgsftrotocoll, der neueste Grund,
buchsertr^t lind die LiMationsbcdingmsse können in
den gewöhnlichen Amtsstundcn von Icdc imann hier
gerichts eingesehen werden.

Mo t t l i ng am «8. Apr i l «852.

Z. 777. (^) Nr . I 8 7 l ,
E d i c t .

V o n dem k. k. Bezirksgerichte Wa>te»bcrg wird
dem Herrn Kruschnig Lorenz von Oberfeld, l!cn<-,ct
Lucas von Sal loch, ^irer Lucas von Iavorschiz.
Bergaut iklasius von I m e n c , Urankcr Joseph von
Verch, K lop^ i i : Anton von Dber f l ld , Peterka Ie rn i
von S t c g n c , Schustag Michael uon H r i b , Lubct
Car l von Oberfelo, ^enzhck Lucas von Dule, Schen^
/ek Math ias von S c l l o , Ignaz Skar ia , Koder
mann Gregor und Anton uon Odcrfeld, Gaberschck
Stefan von ebenda, Poshar Blasius von ebenda
und Schanshek Math ias von Jauchen, erinnert: Es
habe Herr Mat thäus Kodcrmam», von Dberfeld H . Z.
«5, wider sie die Kl.igc auf Verjährt- und Erlo>
schenerklärung uachstehei^der, auf seiner im Giund
buche Tusstcin I^il l. /V, ^>'l». IX,', 1 3 , It<>,<'ll'. !>>-.
lss, l»u<;'. > l 7 , vorkommenden, zu Dberfeld H . Z
15, liegenden Realität haftenden Posten, a l s :
n) Für K,uschnig Lorenz von Oberfeld, der Schuld.

schein ,l<ls) Gut Tufstcin, « l il>l.',l,. 1. Octob. «802
alif die Wiese „:» »oü i« ; ob «00 fi,, dann dcr
Schuldschein <!<!<>. G u t Tusstein «l inlal) 9
März «803, auf den Acker und Gcrcuth /..-»
l<l i»ciu/»ln, ob 50 f l ,

l i ) Für Lenzhek Lucas von Salloch der Schuldschein
<l<!o. Gu t Tufstcin «t i i , ln^ . l l . M a i 1803,
auf die Wiese »ml V'cl-lÄN,« ob «50 ft.

<:) Für Zircr Lucas von Iavorschitz dcr Schuldschein
,l<lo. Gut Tussttin <;l in!<il). 5. Ju l i 1803 auf
den ?lcker nn 8l,i!,!i u»d Krautgarttn »:» lt.«!-
< -̂!<:<! ob «20 sl. nebst k " / „ Intcr'essen.

<l) Für Bergant Blasius von Imcne der Schuld«
schein <!<!<). Gut Tufstcin «,!, !„!: , !). 7. October
«8l).'l auf den Acker o.-ul Ko^oü/.i,,,! ob 100 si.

<;) Für «ranker Joseph von Verh der Schuldschein
<!<!<>. Gu t Tusstcin <,! : „ l« l ) . 25. Apr i l 1805,
ob 100 fl D . W . nebst 5"/.. Interessen.

l ) Fü'r KIoz)^,'! Antoi, von Obcrseld dcr Schuldschein
'!'!<». Gi,c Tusstciil .-> i»il,I». 8, M a i 180,'», ob
<i<)0 sl. ncbst .',"., Einsen. ^

^ ) Für ^pctcrla I c o n vmi Slcqne der Schuldbrief
<!<!<>. Gut Tusstcin « l . Fcdruar i» l l t l i . 8 Mai
«805 ob «00 fl , D . W , statt Zinsen den Fnicht' '
gcinlß dcs Ackers .^:l V<.>'li<'<»», !

l>) 8ür Schustar Michael von H r i l , dcr Schuld, '
schein <lllo. Gut Tnfstcin .>> i»l:,l). «?. März
«80<>, ob 50 fl, D . W . , statt dcr Zinsen dc«
Fruchtgennß dcr Wiese ,»<»<! v»'i-!:>»l,

i) Für Lubck Ear l von Oberfcld dcr Vertrag <!<!<'>
Gut Tufstcin u, i»!.'»!». I I . Jun i «807, rücksicht'
lich dcs Ei„entl)um6rcchtes eines gltauschlt»
Gruüdlcrrai i ls von .l<i,,,5i<'.

k ) Für Lcnzhck Lucas von Dul le , dcr Schuldschci"
«l,1<>. Gut Tufstein <>> iül:,l). «2. Jun i «809 ol)
240 N., statt dcr Zinsen den Fruchtgenuß dtt
Wicse <̂»<l v«ll:,,»>. ,

I) Für Schauschck Math ias von Sel lo der Schuld'
schei» <l<ll). Gu t Tufstr in <,l, i i „n l ) . , 2 . Juli
«8>0, ob 350 fi. B . Z , statt Zinscn den Acker
,,«<> l<<)«s»,!/i>!» ziiin Genusse.

m) Für He i rn Ignaz Skai ia der Schuldschein <1sl">
Gut Tufstci» ,' l !!,!.,!,. !5 , October «8«0 "b
2«0 f l . B . W . 70 fi. V . Z. und «2 fi. 6 M .
ncbst 5"/^ Zinsen.

») Für Kodcrmann Gregor von Obcrfcld pr. li0si'
lind .Kodeimann Anton von ebenda ob 52 fi>,
der gerichtliche Vergleich «!<I<>. 23. November
«8«0 und das Protocol! <!l!<>. Gut Tusstein ' ^
illlii!» 3. Iänncr l 8 I 5 .

<») Für Gcil'elschck Stefan uon Oberfcld del Schuld--
brief <!<!<» Gut Tufstein ei i» '«^ ^ Februar
«8,5 ob 93 fi, E M . , dam, der Schuldschein
<><!<». Gut Tufstcin . ) . , «'' >">:»!». 7. Apri l 1815,
ob 95 fi. E M , , und t'cr Sebuldbrief <!<!<». Out
Tufstcin s>! I » ' " ! ' . 2. November 181« ob«20si.
E M . , statt Zinsen den Genuß der Wiese i»""
V0 l l . ! ! >> .

n) Fu>- Poshar Blasius von Obcrfe!d der Schuld'
schein <l.Io. Gut Tusstein <>! ,'„!:,!>. 7. F e b r i l
l ^ ! 5 ob 30 f l . E M , auf d<n Acker »n «)"<'"'
mit 5"/„ Zinsen, imd cndlicl,

<>) sl'ii Sch.nischck M a l h i a von Jauchen dcl 3
richtliche Vergleich <l.!<>. Egg ob Podprtsch 2 ^
Novcmbc» !8«4, iul:,!, . «4. J u l i «8«5> ob 3ll ' l .
25 l-'r. angebracht und UN, richterliche Hil fe gt' ,
bctkii.

D a diesen, Gerichte der 'Aufenthaltsort der Bc-'
klagtci, nicht bekannt ist, so hat man auf ihre Gefahr
und Kosten den Herr» Johann l ^n i ' lw , Real i täten
bcsihcr z» Krasze als Eurator bestellt, und die dieß!
fällige Verhandlungstags.'tzilng <nif dcn l i . J u l '
l. Vormi t tags !» Uhr vor diesem k. k. Bezirksgericht
angeordnet.

Dlss.n werden die Beklagten oder ihre allsciM^
Rechtsnachfolger zu dcm Ende erinnert, damit ^
allenfalls rechtzeitig selbst erscheinen, oder inzwiW'
dem l'sstcllten Vcitrctcr die erforderlichen Behe >
zukommen macben, oder einen andern Sachwal'
bestellen, widrigens mit dem bestellten Eurator vsl
hand«It würde und sie sich dic aus ihrer Vcrabsa^
mung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben ha^"
werden.

K. k. Bezirksgericht Wartenbcrg am 3. Apr i l ls6s'

Der k, k. Bczirksrichtcr:

G. P e e r z .

Z. 75«'. (3) Nr. 2- l^ '

E d i c t . , , ^

Von den, f. k. Bezirksgerichte Stein wildl) '
mit belaiull g«macht: ^ .Z

Es sey in der (irecu iom s.»cbe des Johann - ^
von Go>a, wider die Vo MU'dschaft des m- l ^ „ g
lhäus Ke'n voi, Klanz» in cic erecuiive F e i l l ' ^ ^ :
c>cr, dc,n Leibern gcdöriqen, im Grundbuchs ^ ^ .
mcilda S ! . P c t e r , ' « " l . U>d. Nr . «27. N » ^ ' ^
t>6 rorkonuncndln, griichilich auf «385 si> ^ö'l,
t' lwellhclen Mahlmüyle lammt A u - ur,d ^ " ^ 22' '
wegen aus den, gerichtlichen Ve,gleiche ^ " " . . ^,.,
Oc obei «850, Z. 13^8 schuldigen 1^4 ^ ^ 3
l'. «. «. gcwill lget, und zur Vorna l me d c ' s l l ^ " ^
^eiibieiungs e mine c.uf dcn 111. I u l i , ^ n ^ ,
Ä u g e s t und dcn l ( ) . S e p t e m b e r l. ^ - , 1 ^,^
mal Vormi l tags von 9 bis 12 Uhr i>' ' " ,^^,'
Realität zu Goia mit dcm Al,h.n,gc b c s t " " " ' ^ , ^ , ,
dcn, d.ß obige Realnäc bc> der " s t " " ' ' ^ „ h ,
Tagsatzung nur um oder über den ^ ' / / ' ' s w e l l s
bei dcr t rmc» abei auch m t r dc,n ^ « ">^"U
werde hinfanqcgeben werden. ^ ,^ , c.,...,^«urot0'

Dcr G.undbuchseN.nt . das Scb 9 ^ . ^
cl'Il und die Licilalionsbcdlngnisse tonnen
hier^mls .inqcsedc» wt,dc>'. . ,ß)2>

K. k. Be.ir lc 'gl ' ichl ' - ' c .» . .n '>-. Ap.'I


